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Bundesarbeitsgemeinschaft  
Sozialmanagement/Sozialwirtschaft e. V. 

Editorial 
Zur ersten Ausgabe des Newsletters 

Liebe Mitglieder der BAG SMW,  
nachdem wir in diesem Jahr unsere Tagungen 
coronabedingt absagen mussten, möchten wir das 
Format des Newsletters nutzen, um nach längerer Zeit 
wieder Kontakt mit Ihnen aufzunehmen. In diesem 
Newsletter informieren wir Sie über neue Mitglieder, 
aktuelle Publikationen sowie unsere geplante Tagung 
im nächsten Jahr. Insbesondere möchten wir auf die 
drei Bände „Aktuelle Diskurse in der Sozialwirtschaft 
I-III“ hinweisen“, in denen Ludger Kolhoff und Klaus 
Grunwald die Beiträge unserer Tagungen aus den letz-
ten Jahren zusammengefasst haben. Wir hoffen sehr, 
dass wir uns im nächsten Jahr bald wieder alle persön-
lich treffen können. Bis dahin freuen wir uns gern auf 
ihr Feedback oder Ihre Anregungen zur Gestaltung des 
kommenden Jahres.  

Wir wünschen allen besinnliche Festtage sowie einen 
guten und gesunden Jahreswechsel!  

Ludger Kolhoff, Andrea Tabatt-Hirschfeldt & Susanne 
Dreas (Vorstand BAG SMW) 

 

Christian Roth ist Professor (i. V.) für Theorien & Me-
thoden der Sozialen Arbeit an der Hochschule Rhein-
Main in Wiesbaden. Seine Lehrgebiete sind Kosten- 
und Leistungsrechnung, Personalführung, Lern- und 
Bildungsprozesse sowie Soziale Gruppenarbeit. In sei-
nen Forschungsvorhaben beschäftigt er sich mit Aus-
wirkungen der Gruppenkohäsion pädagogischer 
Teams auf das häusliche Wohlbefinden von Kindern 
und Jugendlichen in stationären Einrichtungen. 
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Jutta Schröten ist seit dem 1.3.2019 Professorin für Sozialpo-
litik und Soziale Ökonomie an der Hochschule München 
und seit 10.2020 Studiengangsleitung des Weiterbildenden 
Masters Sozialmanagement. Ihr Grundsatz lautet „Annahme 
des Guten Grundes“. Ihre Lehrgebiete sind Sozialpolitik, 
Ökonomie, Finanzierung von Sozialleistungen, Fundraising 
für Freie Träger, Organisation und Management Sozialer 
Arbeit und Kindertageseinrichtungen, Organisationstheorie, 
Organisationsentwicklung und Engagementförderung, be-
sonders für Stiftungen. Jutta Schröten lehrt in den grund-
ständigen Bachelorstudiengängen Soziale Arbeit und BASA 
online, Bildung und Erziehung im Kindesalter sowie im 
Master Angewandte Forschung in der Sozialen Arbeit. 

Ludger Kolhoff (Ed.) 
 
Aktuelle Diskurse in der Sozialwirtschaft III 
Series: Perspektiven Sozialwirtschaft und Sozialmanage-
ment  
Ökonomische Fragestellungen, Begrifflichkeiten und Kon-
zepte gewinnen in der Praxis und im wissenschaftlichen 
Diskurs des Sozialwesens immer mehr an Bedeutung. Das 
Buch befasst sich mit aktuellen Fragen aus Sozialwirtschaft 
und Sozialmanagement. Es dokumentiert Beiträge aus drei 
Fachtagungen der Bundesarbeitsgemeinschaft Sozialma-
nagement/ Sozialwirtschaft (BAG SM/SW) e.V. aus den 
Jahren 2018 und 2019. Springer VS, 2020 
 

Aktuelle Publikationen  

Die BAG Sozialmanagement/Sozialwirtschaft heißt Christian Roth und Jutta Schröten herzlich 
willkommen! 

In den drei Bänden „Aktuelle Diskurse in der Sozialwirtschaft I-III“ finden sich die Beiträge der folgenden BAG 
Tagungen: Band I: „Ansätze zur Differenzierung des sozialwirtschaftlichen Geschehens nach Ebenen“ (Stuttgart 
2015), „Der Klient im Fokus von Sozialer Arbeit und Sozialwirtschaft“ (Frankfurt 2016), „Moral und (Sozial-
)Geschäft – Ethik und Management“ (Koblenz 2016), „Governance und Sozialwirtschaft“ (Berlin 2016); Band 
II:„Kompetenzen und Ermöglichungsstrukturen an der Schnittstelle von Sozial und Public Management“ (Fulda 
2017), „Sozialwirtschaft und Sozialplanung im lokalen Raum“ (Hamburg 2017), „Ressourcen der Sozialwirtschaft“ 
(Berlin 2017), „Care: Bezahlte und unbezahlte sozialwirtschaftliche Versorgung“ (Wolfenbüttel 2018); Band III: 
„Management der Flüchtlingsintegration „(Wolfsburg 2018), Wirkungs- und sozialraumorientierte Schulsozialar-
beit (Braunschweig 2018), „Organisationale Netzwerke weben: Knoten und Kanten in der Kinder- und Jugendarbeit 
managen“ (Stuttgart 2019)  
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Pellentesque: 

Consectetuer: 
C. Freier, J. König, A. Manzeschke, B. Städtler-Mach (Eds.)  
 
Gegenwart und Zukunft sozialer Dienstleistungsarbeit  
Chancen und Grenzen der Digitalisierung in der Sozialwirtschaft Series: Perspektiven 
Sozialwirtschaft und Sozialmanagement  
Arbeitsfelder sozialer Organisation im Prozess der Digitalisierung Soziale Arbeit, Ge-
sundheit und Pflege, Erziehung und Bildung im digitalen Wandel Innovative Ansätze 
und Analysen zu Veränderungen der Profession  
Der Band zeigt auf, inwiefern der digitale Wandel bereits in der Sozialwirtschaft angekom-
men ist und diskutiert Implikationen dieses Wandels. Er sammelt Beiträge aus der Sozialen 
Arbeit, Gesundheit und Pflege sowie Erziehung und Bildung, die die Verwendung digitaler 
Technologien in beruflichen Alltagspraktiken in verschiedensten sozialen Feldern in den 
Blick nehmen und dabei Implikationen für die Berufspraxis, die Profession, soziale Teilha-
be, ethisches Verhalten, der informationellen Selbstbestimmung reflektieren. 
Springer VS, 2020  
 

Julia Hartung-Ziehlke  
 
Inklusion durch digitale Medien in der beruflichen Bildung. Eine explorative Organisa-
tionsanalyse in Werkstätten für behinderte Menschen. 
Bei der Implementierung digitaler Bildungsangebote spielt die Lebenswelt der Werkstatt 
für behinderte Menschen (WfbM) mit ihrem Selbstentwurf als „Familie“ sowie als Schutz- 
und Lebensraum eine entscheidende Rolle. Julia Hartung-Ziehlke betrachtet in diesem Buch 
die Organisationsform der WfbM vor dem Hintergrund der Implementierung digitaler Bil-
dungsangebote. Sie prüft, wie sich die Situation, die formale Struktur sowie die Kultur der 
Organisation auf das Verhalten der Organisationsmitglieder und deren Einstellung gegen-
über digitalen Bildungsprozessen auswirken und welche organisationalen Konzepte dabei 
eine wesentliche Rolle spielen. Für die Implementierungspraxis digitaler Bildungsangebote 
in der WfbM empfiehlt die Autorin die Implementierung 
Springer VS, 2021 

Ursula Weber  
 
Bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt in der Sozialwirtschaft  
Eine Einführung Series: Basiswissen Sozialwirtschaft und Sozialmanagement  
Basiswissen zu Theorie und Strukturen von Ehrenamt und Freiwilligenmanage-
ment Optimaler Einstieg ein zentrales Lernfeld im Studiengang Soziale Arbeit / Sozial-
pädagogik Ideal zur Seminargestaltung und Prüfungsvorbereitung  
Das Buch bietet eine kompakte Einführung zu theoretischen Bezugsbegriffen aus Politik 
und Sozialwissenschaften, aber auch in Charakteristika und Grundstrukturen freiwilligen 
Engagements. Im Fokus stehen die Förderung bürgerschaftlichen Engagements und seine 
Bedeutung für Sozialwirtschaft und Soziale Arbeit.  
Springer VS, 2020 
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Werner Heister, Julia Tiskens  
 
Kostenmanagement  
Eine Einführung für sozialwirtschaftliche Organisationen Series: Basiswissen Sozial-
wirtschaft und Sozialmanagement  
Rechnungswesen als wesentliches Steuerungsinstrument beherrschen Strukturierte Ein-
führung in neuer elementar-modularer Form Ideal zur Seminargestaltung und Prüfungs-
vorbereitung  
Das Lehrbuch liefert Studierenden das relevante Basiswissen über grundlegende Methoden 
und Instrumente, um bestimmte Aufgabenstellungen im Bereich der Steuerung zu lösen, 
spezielle Informationen auswerten und aufarbeiten zu können.  
Springer VS, 2021 
 
 

Helmut Kreidenweis 
 
Sozialinformatik  
Digitaler Wandel und IT-Einsatz in sozialen Organisationen 
Series: Studienkurs Sozialwirtschaft   
Digitale Technologien bieten sozialen Organisationen viele Chancen, sie bergen aber auch Risiken. 
Die 3., komplett überarbeitete Auflage des Lehrbuchs Sozialinformatik führt in grundlegende und 
aktuelle Themen der Informatik ein, erklärt Sinn und Zweck der Sozialinformatik und erläutert 
die Dynamik des digitalen Wandels und seine Auswirkungen auf soziale Organisationen. Es zeigt 
Entwicklung und Stand der IT-Nutzung in diesem Feld auf und erläutert wichtige Zukunftstrends 
wie Mobility, Cloud Computing, Big Data und Künstliche Intelligenz. Darüber hinaus bietet es 
didaktisch aufbereitetes Praxiswissen mit 115 Abbildungen zur Entwicklung von Digitalisierungs-
strategien, zum IT- und Prozessmanagement in sozialen Organisationen, zur Nutzung von Digital-
technologien in der Sozialen Arbeit sowie zu Datenschutz  
und IT-Sicherheit. Ein Verzeichnis weiterführender Links sowie Übungssaufgaben und zugehöri-
ge Lösungen zu jedem Kapitel runden den Band ab. 
3. Auflage 2020, ISBN print: 978-3-8487-5665-0, ISBN online: 978-3-8452-9810-8, NOMOS 
 

Ludger Kolhoff 
 
Projektmanagement  
Series: Studienkurs Sozialwirtschaft   
Dieses Buch behandelt, in der zweiten und umfassend überarbeiteten Auflage, schwerpunktmä-
ßig Diagnose-, Planungs-, Umsetzungs- und Evaluationstechniken, die für das Management von 
Projekten im sozialen Sektor benötigt werden. Studierende und Praktiker erhalten Hinweise zur 
Durchführung von Projekten und die notwendigen Kenntnisse in Form von Hintergrundwissen, 
Checklisten und Anwendungsbeispielen aus dem sozialen Bereich. Folgende Themen werden 
unter anderem behandelt:Analysetechniken, Partizipative Projektplanungsmöglichkeiten, Moni-
toring und Controlling, Evaluationstechniken. 
2. Auflage 2020, ISBN print: 978-3-8487-5813-5, ISBN online: 978-3-8452-9930-3, NOMOS 
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Diversity Management in Einrichtungen der Sozialwirtschaft  
 
am 4. Juni 2021 von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Hochschule Neubrandenburg - University of Applied Sciences 
Fachbereich Soziale Arbeit, Bildung und Erziehung 
Brodaer Str. 2, 17033 Neubrandenburg 
 
Neue gesellschaftliche Herausforderungen wie die rechtliche Verankerung der Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung, Flucht und Migration, der demografische Wandel oder die zu-
nehmende Pluralisierung der Gesellschaft müssen von Einrichtungen und Diensten der So-
zialwirtschaft konstruktiv bearbeitet werden. Im Mittelpunkt der Fachtagung stehen fol-
gende Fragen: Wie lassen sich durch das Konzept Diversity Management Gemeinwohlori-
entierung und wirtschaftlicher Nutzen miteinander verbinden? Wie gehen Betriebe der So-
zialwirtschaft mit einer zunehmend älter werdenden Belegschaft um? Wie können Konzep-
te zur Inklusion in Organisationen nachhaltig implementiert werden? Ziel der Tagung ist es 
zu diskutieren, wie Diversity Management als organisationale Strategie in Einrichtungen 
der Sozialwirtschaft angewendet werden kann. 
 
Die Tagung findet voraussichtlich online statt. Die Teilnahme an der Tagung ist kosten-
frei. Anmeldungen bitte per E-Mail an Sabrina Bendlin unter se16099@hs-nb.de 
 
Im Anschluss an die Tagung findet die Mitgliederversammlung der BAG SMW statt. 
 
 

Tagung 2021 

Armin Wöhrle, Peggy Gruna, Ludger Kolhoff, Georg Kortendieck, Brigitta Nöbauer, An-
drea Tabatt-Hirschfeldt, Raik Zillmann 
 
Personalmanagement - Personalentwicklung 
Series: Studienkurs Sozialwirtschaft 
Personalmanagement ist in der Sozialwirtschaft zum Kernstück der Überlebenssicherung 
geworden. Organisationen müssen sich hinsichtlich aktueller Herausforderungen neu auf-
stellen. Sie benötigen fachlich sehr gut ausgebildetes Personal. Zusätzlich ist auch der 
Fachkräftemangel bereits spürbar und wird noch zunehmen. Doch statt auf den wachsen-
den Bedarf wie in der profitorientierten Wirtschaft mit entsprechenden Anreizen zu rea-
gieren, führt die Konkurrenz in der Sozialwirtschaft um öffentliche Aufträge, verbunden 
mit zersplitterten Tarifverhältnissen, zu einer Negativspirale bei der Bezahlung und zu 
prekären Arbeitsverhältnissen. Für das Personalmanagement sind die Spielräume be-
grenzt. Dennoch muss zukunftsorientiert gemanagt werden. Das Lehrbuch führt Studie-
rende in die Grundlagen des Personalmanagements und der Personalentwicklung ein und 
gibt entsprechende Anregungen, welche strategischen und operativen Instrumente auch 
bei kleineren Trägern neue Möglichkeiten eröffnen, um erfolgreich zu sein. 
1. Edition 2019, ISBN print: 978-3-8487-4339-1, ISBN online: 978-3-8452-8563-4, NOMOS 
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Die BAG SMW steht vor einem Generationenwechsel. Vor diesem Hintergrund freuen wir 
uns auch zukünftig auf neue Kolleginnen und Kollegen, die mit uns gemeinsam die Profilbil-
dung und Professionalisierung des Handlungsfelds Sozialmanagement und Sozialwirtschaft 
aktiv mitgestalten wollen. Wir verstehen uns als eine wissenschaftliche Gesellschaft und Ver-
tretung der Lehrenden und Forschenden an Hochschulen im Bereich Sozialmanagement / 
Sozialwirtschaft.  
 
Kern unserer Arbeit ist der gegenseitige Austausch über aktuelle Themen, Entwicklungsper-
spektiven sowie curriculare Fragen. Dazu veranstalten wir Versammlungen sowie nationale 
Fachtagungen und Kongresse.  

Interessent*innen, die Mitglied in der BAG SMW werden wollen, erhalten einen Aufnahme-
antrag unter http://www.bag-sozialmanagement.de/index.php?id=18.   

Diejenigen, die bereits Mitglied in der BAS SMW sind, erleichtern uns die Bearbeitung, wenn 
sie einen Dauerauftrag bei ihrer Bank einrichten oder uns eine Einzugsermächtigung erteilen. 
Der Mitgliedsbeitrag von 60 € wird dann – bis auf Widerruf -  jährlich von Ihrem Konto abge-
bucht. 

Über uns 


